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Kinderhospiz Löwenherz 
Informationen für Eltern
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Leben – vielleicht nur für kurze Zeit – Leben
Sie haben erfahren, dass Ihr Kind an einer unheilbaren Krankheit leidet? Das erschüttert die ganze Familie. Von einer 
auf die andere Minute wird Ihr bisheriges Leben auf den Kopf gestellt. Wie unter Schock dreht sich jetzt erst einmal 
alles um die Pflege und Versorgung Ihres schwerkranken Kindes.  
 
 

 
Vielleicht haben Sie Fragen: Was steht uns noch  
bevor? Wie lange wird unser Kind noch bei uns sein? 
Wie soll ich das schaffen?

Ihr Kind lebt – aber unter schwierigen bis extremen  
Bedingungen. Manchmal wird es in den nächsten  
Monaten sehr schwer sein – doch Sie müssen und  
wollen für Ihr Kind stark sein.
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Wie wäre es, für einige Zeit ein wenig von der Schwere abzugeben? Durchschlafen. Zeit haben. Zur Ruhe kommen. 
Mit Menschen in der Nähe, die helfen, diese Last mitzutragen. Dafür ist unser Kinderhospiz Löwenherz da. 
 
Wir wissen, dass viele Eltern  
beim ersten Mal mit einem  
beklommenen Gefühl zu uns  
kommen. Vielleicht glauben  
Sie, ein solcher Ort könnte  
nur traurig sein. 

So ist es nicht – versprochen! 
Lassen Sie sich überraschen,  
wie lebendig es gerade in  
diesem Haus ist. 3
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Wer kann ins Löwenherz kommen?
Wenn Ihr Kind eine lebensbegrenzende Krankheit hat, bei der eine Heilung nach dem heutigen Stand der 
Medizin ausgeschlossen ist, können Sie mit Ihrer Familie ins Kinderhospiz kommen. Ihr Kinderarzt kann 
Ihnen dafür eine Verordnung ausstellen. Die Krankenkasse übernimmt in der Regel die Kosten. 

Einige »unserer Löwenherz-Kinder« haben folgende Erkrankungen:  
 • Muskeldystrophien und -atrophien, Neuro- und Myopathien 
 • fortgeschrittene Krebserkrankungen  
 • erblich bedingte Stoffwechselkrankheiten, z.B. MPS, NCL o. ä. 
 • genetische Fehlbildungen und Syndrome 
 • apallisches Syndrom nach schweren Hirnverletzungen  
  (Unfall o. schwere Geburt)  
 • chronische Nieren-, Lungen-, Herz- und Verdauungstrakt-Erkrankungen 
 • schwerstmehrfache Behinderungen nach Frühgeburt o. ä. 
 • Lungeninsuffizienz mit kontinuierlicher Beatmungspflicht



5

Jedes Kind ist einzigartig
Jedes Kind hat seine speziellen Gewohnheiten und Bedürfnisse. Die liebevolle Pflege und Betreuung Ihres  
Kindes macht Freude. Wenn wir ein Lächeln hervorzaubern können, steht auch für uns einen Moment die  
Zeit still. Unser Blick auf seine individuellen Bedürfnisse und Ihre Erfahrungen helfen, Ihr Kind gut zu umsorgen. 
Es wäre schön, wenn Sie uns mit der Zeit Ihr Vertrauen schenken, damit Sie den Aufenthalt im Löwenherz so  
richtig genießen können.  
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Das kranke Kind im Zentrum unserer Arbeit
So wie bei Ihnen zu Hause steht Ihr Kind auch bei Löwenherz im Mittelpunkt. Wir orientieren uns bei der Pflege 
und Betreuung an seinen Bedürfnissen und Fähigkeiten. Im pflegerischen Kontakt entsteht zwischen unseren 
Kinderkrankenpflegekräften und Ihrem Kind eine enge Beziehung. Es spürt – auch hier werde ich geliebt!

Sie sind für uns die Fachleute Ihres Kindes: Sie kennen Ihre Tochter, Ihren Sohn am besten und zeigen uns, wie 
Ihr Kind gepflegt werden soll – wir setzen es um, soweit es geht. 
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Leben ist …
Im Löwenherz gehören interessante Angebote für die Kinder zum Alltag: Spaß und Entspannung im warmen  
Wasser des Bewegungsbades, Anregung im Snoezzleraum durch inspirierende Lichteffekte auf dem Wasserbett. 
Der Duft der Blumen und Kräuter im Garten.
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Angebote für Geschwister und Eltern
Löwenherz ist nicht nur für die erkrankten Kinder da, sondern für die ganze Familie. Vom Druck der täglichen 
Verpflichtungen entlastet, haben Sie wieder Zeit für Ihren Partner oder ihre Partnerin, für sich selbst und Ihre 
anderen Kinder. Dafür können Sie in eigenen Familienzimmern wohnen. 

Den Geschwistern und Familienangehörigen stehen unsere pädagogischen Begleiter zur Seite. Sie bieten be-
sondere Freizeitaktivitäten an. Die Gemeinschaft mit anderen Familien in einer ähnlichen Lebenslage stärkt und 
verbindet.
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Geschwister – miteinander, das macht stark
Die Geschwister erleben zusammen bunte Tage. Die Löwenherzzeit soll ihnen in positiver Erinnerung blei-
ben. Dafür brauchen sie eine Atmosphäre der Leichtigkeit und Offenheit. Ihre Fragen und Sorgen haben 
Raum, aber vor allem ihre Wünsche und das Lachen.  

Die Geschwister profitieren ganz besonders von den Angeboten zur Verarbeitung ihrer speziellen Situation. 

9



10

Für Eltern haben wir immer ein offenes Ohr
Wir leben eine Zeit gemeinsam mit Ihnen und unterstützen Sie, wo Sie es brauchen – mit Gesprächen,  
Beratungen oder manchmal auch mit Stille. 

Rituale begleiten unsere Arbeit rund ums Jahr. Wir arbeiten mit Symbolen, die die Themen Abschiednehmen  
und Sterben greifbarer machen – gerade da, wo Worte manchmal fehlen. 



Themenwochen & andere Angebote
Löwenherz bietet ein breites Spektrum an Unterstützung – teilweise auch außerhalb des stationären Kinderhos-
pizes. In der Großelternwoche kommen die Kinder mit ihren Omas und Opas. Die Eltern dürfen dann mal zu 
Hause bleiben. Bei der Väterwoche sind die Kleinen mit ihren Vätern zu Gast. Am Mütter- oder Väterwochenende 
treffen sich die Frauen bzw. Männer unter sich zum Austausch und gemeinsamen Erleben. 
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Wenn der Abschied naht
Manche Kinder kommen auch in ihrer letzten Lebensphase zu uns. Mit unseren Kinderärzten stellen wir die 
medizinische und schmerztherapeutische Versorgung des Kindes zu jeder Zeit sicher. Sie sind nicht allein. Bei 
Löwenherz wollen wir das Sterben erlauben, wenn es soweit ist. Das heißt: Wir lindern Schmerzen, hören zu, 
sind da und tragen mit. 
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Wenn ein Kind gestorben ist, kann es bis zur Beerdigung in unserem Abschiedsraum aufgebahrt werden.  
Die Familie bekommt Zeit, den Abschied ihres Kindes in einem geschützten Rahmen zu begreifen und wird  
vom Löwenherz-Team behutsam begleitet. 

Ein paar Wochen nach dem Tod laden wir die Familie ein, mit uns ihre Tochter oder ihren Sohn aus dem  
Löwenherz zu verabschieden. Im Garten bekommt jedes »Himmelskind« einen besonderen Stein, der von  
seinen Angehörigen gestaltet wird.

Es finden regelmäßige Trauer- und Erinnerungsveranstaltungen bei Löwenherz statt, zu denen die trauernden  
Familien herzlich eingeladen sind.
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Wer bezahlt das Kinderhospiz?
Die Krankenkassen übernehmen einen großen Teil der erforderlichen Kosten für Ihr erkranktes Kind und die 
psycho-soziale Begleitung der Familie, wenn eine ärztliche Verordnung vorliegt.

 
Für den Betrieb des Kinder- und Jugendhospizes benötigt Löwenherz rund 
1,5 Millionen Euro Spenden pro Jahr. Die Familien können mit ihrem  
erkrankten Kind bis zu 28 Tage im Jahr ins Löwenherz kommen. Es  
entstehen Ihnen dabei keine Kosten. 

Viele Spender unterstützen das Löwenherz. Sie zeigen Ihnen damit, dass 
Sie nicht alleine sind. Bei Ihrem Aufenthalt im Kinderhospiz können Sie 
Kraft schöpfen und sich erholen – für den belastenden Alltag zu Hause.
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Jörg Landscheid von Monkiewitsch 
Case Manager / Stellvertr. PDL 
landscheid@loewenherz.de 
0 42 42 / 57 89 - 17

Hier erreichen Sie uns:

Kinderhospiz Löwenherz gGmbH 
Siebenhäuser 77  
28857 Syke 
Tel. 0 42 42 / 57 89 - 0

Dorota Walkusz 
Pflegedienstleitung 
walkusz@loewenherz.de 
Tel. 0 42 42 / 57 89 - 12    

Rufen Sie uns an – wir freuen uns auf Sie
Unser Ansprechpartner für Sie:



Spendenkonto
Kreissparkasse Syke

IBAN: DE07 2915 1700 1110 0999 99 
BIC: BRLADE21SYK 

Das Kinderhospiz
Kinderhospiz Löwenherz gGmbH 
Siebenhäuser 77 
28857 Syke

Tel: 0 42 42 / 57 89 - 0 
Fax: 0 42 42 / 57 89 - 89

kiho@loewenherz.de 
www.loewenherz.de


